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Ich finde die Reaktionen auf dieses Zitat einer immerhin nicht ganz unbekannten Person ein
wenig überzogen und es ist schade, dass man etwas nicht mehr humoristisch ausdrücken darf,
weil es wenige Begebenheiten gab, die geschichtlich unschön waren, insbesondere weil dieses
Zitat um einiges älter ist, als das vermehrte Auftreten von Amokläufen in Schulen.

Ich persönlich empfinde das als Dramatisierung und letztendlich Knebelung der freien
Meinungsäußerung, denn alles was man sagt trifft irgendeinen anderen persönlich.

Was ich in einem Forum schreibe, in dem sich erwachsene, studierte Menschen unterhalten
unterscheidet sich natürlich absolut von dem, was ich gegenüber Jugendlichen oder Kindern
äußere, das versteht sich ja von selbst!  Aber wir sind hier ja nicht in einem Klassenzimmer,
in dem man allzu vorsichtig sein muss. Aber gut, mir ist dieser eine Satz mit Sicherheit nicht so
wichtig, dass ich mich darum streiten müsste.

So, ich hoffe, dass das damit durch ist und man sich dem Thema widmen kann, das gibt wohl
einiges mehr her 

Hermine, das ist doch mal schön zu lesen  Dort liegt wohl auch die einzige Möglichkeit, die
Kraft für den ganzen restlichen Aufwand an Arbeit und Freizeitverlust heraus zu schöpfen. Ich
glaube aber auch, dass die Bundesregierung als solche es dem einzelnen Lehrer sehr schwer
macht, seinen Beruf noch zu "genießen" und wirklich gut zu machen. Zu wenig Zeit zwischen
den Stunden, zu wenig Freizeitausgleich, zu viele Schüler, teilweise sehr schlechte
Arbeitsbedingungen rein räumlich betrachtet usw.
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